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PETER STEINER

Neun Jahrhunderte St. Alban-Tal
Am ersten Wochenende des Herbstmonats fei­
erte Basel das als Ereignis des Jahres angekün­
digte <Dalbelochfescht>. Am milden Spätsom­
merabend des 2. September läutete die heisere 
Glocke der St. Alban-Kirche die Eröffnungs­
feier ein. Im hohen gotischen Chor besammel- 
ten sich die Mönche des Benediktinerklosters 
Mariastein zur St. Alban-Vesper. Damit war 
der Bogen geschlagen zum Cluniazenser Prio­
rat St. Alban, dessen Gründung 900 Jahre zu­
rückliegt. Dieses für die Entwicklung des 
St. Alban-Tales und für unsere Stadt seiner­
zeit so wichtigen Ereignisses sich zu freuen, 
war der Sinn des breitangelegten Volksfestes, 
welches sich von der gediegenen Bläserserena­
de im Klosterkreuzgang zur Rockmusik, von 
der Ressliryti über das professorale Physik­
panoptikum und die Weidligfahrt auf dem 
<Dych> bis zur Wasserskiakrobatik am Rhein 
spannte.

Das Kloster St. Alban
Als 1083 Bischof Burkhard das Kloster St. Al­
ban gründete, stand im St. Alban-Tal schon 
seit Jahrhunderten, auf traditionsreichem Bo­
den, eine dem Märtyrer St. Alban gewidmete 
Kirche. Das wilde Mündungsgebiet der Birs in 
der heutigen Breite mit ausgedehnten Auen­
wäldern, seinem Fischreichtum und frischem 
Quellwasser an der Gellert-Terrasse bot gün­
stige Existenzbedingungen für frühe Siedler. 
Dies beweisen Keramikscherben aus der Ur­
nenfelderzeit (um 1000 V. Chr.) und zwei 
Bronzearmringe aus der späten Latènezeit 
(um 300 V. Chr.). Die Römer nützten das fla­

che Ufer am Fusse des Münsterberges, um 
hier Baumaterial von Kaiseraugst zu landen, 
welches sie zur Verstärkung der Befestigung 
des Münsterhügels verwendeten.
In diesem alten Siedlungsgebiet erhob sich 
spätestens im 8. Jahrhundert ein vorkarolingi­
sches Kirchlein. Überreste einer Apsis und 
Fundamente lassen auf eine dreischiffige, 
zweitürmige Basilika schliessen, deren Breite 
mit jener des heutigen Kirchenschiffes über­
einstimmt.
Das Martyrologium Hieronymianum, abge­
schlossen spätestens um 855, erwähnt in Basel 
einen Sankt Albanus Märtyrer, der jeweils am 
24. Mai gefeiert wurde. Wir wissen bis heute 
nicht, wer dieser Albanus war. War er insofern 
ein Basler Märtyrer, als er im Gefolge Colum- 
bans in unserer Gegend missionierte, viel­
leicht im St. Alban-Tal, an der Stelle eines frü­
heren Heiligtums hauste und umkam? Ka­
men Reliquien jenes Albanus, der - ein Ge­
fährte des Cyriacus - 309 unter Diokletian 
den Märtyrertod fand, nach Basel, oder waren 
es solche des britannischen Albanus, der als 
römischer Legionär Christ geworden, 303 in 
Verulamium enthauptet wurde?
406 musste im theologischen Streit mit den 
Arianern in Mainz ein Diakon Albanus sein 
Leben lassen. Auch er wurde geköpft, von der 
Legende später zum Bischof erhöht. Keiner 
dieser drei letzten wurde am 24. Mai gefeiert, 
ihre Festtage liegen zumeist im Juni. Gemein­
sam ist aber allen Alban-Märtyrern ihre iko- 
nographische Darstellung: Sie tragen ihren 
Kopf in Händen, und als weiteres Attribut ist 
ihnen entweder der Palmwedel des Märtyrers,
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der Stab des Bischofs oder ein Buch als Be­
kenntnis des Evangeliums beigegeben.
Als Bischof Burkhard von Fénis, auch ge­
nannt von Hasenburg, 1083 das Kloster bei 
St. Alban gründete, mag er die Benennung des 
schon vorhandenen Kirchleins auf seinen per­
sönlichen Schutzpatron, den Albanus von 
Mainz, bezogen haben.
Die Schenkung des Bischofs, wie sie in der Ur­
kunde vom September 1102 bis 1103 festge­
halten wird, umfasst den gesamten Landbe­
zirk von der Stadtmauer beim Kunostor, dem 
späteren St. Alban-Schwibbogen am Ausgang 
der Rittergasse, bis zur Birs, und vom Rhein 
hinauf nach St. Jakob und weiter bis zum 
Eschemer Tor beim heutigen Bankenplatz. 
Ausdrücklich erwähnt wird eine - bald sind es 
mehrere - Mühlen am Ufer der Birs. In den 
folgenden Jahren setzt auch die vom weitblik- 
kenden Stifter erhoffte Urbarisierung der 
Flusslandschaft ein.
Dem Kloster wird die Kirche zu St. Theodor 
und damit auch rechtsrheinisch beträchtli­
cher Landbesitz sowie in der Stadt selbst die 
Seelsorge im Gebiet zwischen Birsig und 
Rhein, einschliesslich St. Martin, übertragen. 
Nur die unmittelbare Umgebung des Mün­
sters bleibt den Herren vom Domstift Vorbe­
halten. 1095 erklärt Papst Clemens die Neu­
gründung ausdrücklich zum Cluniazenser 
Priorat. Bald ergänzen Schenkungen von Ge­
höften, vom Bielersee bis tief ins Eisass, Pfar­
reirechte und Unterpriorate die städtischen 
Einkünfte (vgl. Karte aus Gilomen). Zwischen 
der vorbestehenden, vorkarolingischen Kir­
che und dem Rhein erheben sich die Stiftsge­
bäude, die ihrerseits durch den romanischen 
Kreuzgang mit dem Gotteshaus in direkter

Den feierlichen Auftakt zu den Jubiläumsfestlichkeiten 
bildete die von den Mönchen von Mariastein in der St. Al­
ban-Kirche gesungene St. Alban-Vesper.

Verbindung stehen. Die Kirche selbst wird 
baulich den Erfordernissen der clunia- 
zensischen Liturgie angepasst und erweitert. 
Erst 1270 bis 1304 entstehen der heutige hohe 
gotische Chor und das vierjochige Langhaus 
mit südlichem Seitenschiff.
Diese Entwicklung fallt in eine Zeit, in wel­
cher den Cluniazensern, als bedeutendem Re­
formorden der Benediktiner, im damaligen 
Europa grosse Achtung entgegengebracht 
wird und ihr kirchenpolitischer und geistiger 
Einfluss beträchtlich ist. Merkwürdigerweise 
finden sich in Basel jedoch keine wesentlichen 
Spuren ihres Wirkens, abgesehen davon, dass 
sie das Klosterdorf zu raschem Wachstum und 
zu einem Orte blühenden Gewerbes entwic­
keln. Das mag damit Zusammenhängen, dass 
die Mönche, deren Zahl kaum je zwölf über­
schritt, ihr Noviziat im Mutterkloster zu 
Cluny (gegründet 910) absolvieren und dass 
sie fast ausschliesslich welscher Zunge sind. 
Basler finden nur ganz ausnahmsweise den 
Weg nach Cluny. Überdies üben nicht die 
Mönche den Dienst in den zugehörigen Pfar­
reien, also zu St. Martin und St. Theodor oder 
in später hinzugekommenen Pfarreikirchen 
der Region, aus, sondern vom Priorat St. Al­
ban ernannte Leutpriester. Um 1400 wird 
durch päpstliches Dekret den Konventsange­
hörigen grundsätzlich der Dienst in der Volks­
kirche untersagt. Im weiteren werden auch 
manuelle Arbeiten im Dienste des Klosters, 
wie Mühlenbetrieb, Wasserbau und Gewerbe 
von Hintersassen - Handwerkern und Klo­
sterknechten -, nicht aber von den Mönchen 
persönlich ausgeführt. Der Tag, und zum Teil 
die Nacht der Mönche sind mit geistlichen 
Übungen und geistiger Arbeit ausgefüllt. 
Handarbeit beschränkt sich auf den Kloster­
garten und hält sich innerhalb der Kloster- 
mauem. Vermutlich bald nach seiner Grün­
dung eröffnet das Kloster, dem Gebot der
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